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Die kommenden zwei Monate werden von 
Tod und Leben erzählen. So wie unser Leben 
und unsere Zeit immer wieder von Tod und 
Leben erzählen. Wann hören diese wahnsinni-
gen Kriege und Gemetzel endlich auf? Wann 
endlich wird denen Einhalt geboten, die den 
massenhaften Tod anderer in Kauf nehmen, 
weil sie meinen, nur so ihre Ziele durchsetzen 
zu können?
Manches ist wie damals, als die Jünger Jesu 
sich nach einer Zeit neuen Lebens sehnten. 
Eine Zeit ohne Gewalt, Verrat, Verleumdung, 
Machtgier und Hinterlist. Eine Zeit, in der die 
Menschen durch Christus zur Vernunft der Lie-
be kommen würden. 
Hatten sie es nicht schon erlebt? Wie in sei-
ner Nachfolge Menschen an Leib und vor 
allem Seele heil wurden. Wie sie ganz ohne 
Machtgehabe mehr Herzen erreichten, als alle 
gelehrten Frommen und die Herrschenden so-
wieso. Wie oft hatte er ihnen gezeigt, was es 
heißt, sich untereinander als Kinder eines Got-
tes zu begreifen und anzunehmen. 
Ja, ihnen stand nicht nur der allgegenwärtige 
Tod vor Augen, sondern auch all die Bilder des 
Lebens, der Liebe und der Verständigung, die 
seine Worte und sein Wirken in diese Welt ge-
bracht hatten. 
Eine Lektion aber mussten sie noch lernen. Der 
Tod würde nicht einfach verschwinden, zumin-
dest noch nicht in dieser Weltzeit. Er würde 
weiter wüten und Menschen in das Gefängnis 
von Hass, Machtgier, Lüge, Verrat und anderen 
todbringender Gedanken führen. Als Christus 
in das Räderwerk der Mächtigen gerät, ist es 
schnell vorbei mit ihrem Traum vom neuen Le-
ben. Voll von Angst erleben Sie sich gefangen 
in einer Welt des Todes. Viel später erst begrei-
fen sie die ganze Dimension seines Todes und 
seiner Auferstehung. Denn der Tod, mit dem 

die Mächtigen ihn umzubringen versuchen, 
führt Christus durch die dunkelsten Verliese 
der Hölle. Es sind die Verliese in unserer Seele, 
in denen wir alles das wegzusperren versu-
chen, mit dem wir Tod und Verderben brach-
ten. All das, mit dem wir an unserem nächsten 
Menschen, an unserer Umwelt, an uns selbst 
schuldig wurden. Weil auch wir uns immer 
wieder dabei ertappen, dass wir nicht frei sind 
von Gedanken und Taten, die dem Tod näher 
stehen als dem Leben. 
Aber genau da hinein kommt Christus. Er 
kommt mit segnender Geste und hebt das Git-
ter unserer Gefangenschaft mit leichter Hand 
aus den Angeln. Und nimmt uns so mit sich 
zurück ans Licht des neuen Lebens. 
Er tut dies, indem er uns wieder und wieder 
daran erinnert, dass er diesen Weg für uns 
gegangen ist. Wir können darauf vertrauen, 
dass ihm auch unsere finstersten Kerker nicht 
verborgen sind. Wir könnsen darauf vertrauen, 
dass keine Schuld und kein Tod groß genug ist, 
um ihn daran zu hindern, sich uns segend und 
liebend zuzuwenden. 
Nicht in derWeise, dass er ungeschehen macht, 
womit wir uns in die Dunkelheit begeben ha-
ben. Aber sehr wohl in der Weise, dass er unse-
re geknickten, beschämten und kranken Seelen 
liebevoll in seine Arme nimmt. So bekommen 
wir  eine Ahnung, womit das neue Leben be-
ginnt. Es beginnt mit seiner vergebenden und 
mutmachenden Liebe. Aus ihr heraus werden 
wir immer wieder ins Leben zurück geholt. Aus 
ihr heraus erwächst unsere Hoffnung, dass am 
Ende unseres Lebens und unserer Welt nicht 
der Tod sondern das Leben steht. 
Die kommenden zwei Monate werden von Tod 
und Leben erzählen. Aber die Richtung ist klar. 
Es geht vom Tod zum Leben! 
Herzliche Grüße Ulf Rödiger

Bild: Teil eines Freskos, in der Stadtpfarrkirche 
Herrmannstadt, Christus in der Unterwelt   
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Unser Rosenburger Pfarrhaus verfügt über eine große Diele 
mit Kaminofen. Drum herum ist Platz für ca. 10 Menschen. In 
der Familie haben wir schon festgestellt, dass es ein wun-
derbarer Platz ist, um ins Gespräch zu kommen. So dachten 
wir uns: „Könnte das nicht auch ein guter Platz sein, um über 
Gott und die Welt ins Gespräch zu kommen?“
Wenn Sie also Lust haben, bei diesem „Experiment“ dabei zu 
sein, laden wir Sie herzlich ein, sich mit uns am Mittwoch, 
dem 21. Februar von 19:00 – ca. 21:00Uhr vor den Kamin 
im Pfarrhaus Groß Rosenburg zu setzen.
Weil unsere Diele aber nicht unendlich groß ist, braucht es 
dazu allerdings eine Voranmeldung unter: 0151-23374401. Viele Grüße die Pfarrersleute 
Ulf Rödiger & Eva Maria Wassersleben.

Kaminabend über Gott und die Welt

Gemeinsame GKR-Rüste nach Blankenburg 
vom 23. - 25.02.24
Thema: Wo stehen wir? Ausblick und 
Rückblick

Aken: 13.03. um 19.30 Uhr, 
  Gemeindehaus
Rosenburg: 
Mittwoch, 20.03. um 19.30 Uhr, 
 Kirchschule Rosenburg

GKR-Sitzungen
Zusammensein bei Kaffee und Kuchen,  
Andacht und Themenangebot 

Aken  
 Mi. 14.02. & 13.03.24 um 15.00 Uhr,
 Gemeindesaal Fischerstr. 5

Rosenburg 
 Do. 15.02. & 14.03.24. um 15.00 Uhr
 Kirchschule

Breitenhagen
 Do. 22.02. & 21.03.24  um 15.00 Uhr  
 Dorfgemeinschaftshaus

Gemeindenachmittage

Dienstag, 27.2., 10:00 Uhr
Dienstag, 26.3., 10:00 Uhr

Andachten im AWO- 
Seniorenheim Aken
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Es sind verstorben und unter Wort und Gebet beigesetzt: 
02.11./20.12.23  Margareta Natho, geb. Matzat, 90 Jahre, Kühren
26.11./11.12.23  Gerda Bahn, geb. Herbst, 87 Jahre, Zuchau
26.11./12.12.23  Helmut Wieneke, 69 Jahre, Groß Rosenburg
26.12./18.01.24  Fritz Joachim Endert, 89 Jahre, Aken
15.01./23.01.24  Marga Knopf, geb. Straach, 90 Jahre, Lödderitz

Denn Gott, der da sprach: Licht soll aus der Finsternis hervorleuch-
ten, der hat einen hellen Schein in unsre Herzen gegeben, dass die 
Erleuchtung entstünde zur Erkenntnis der Herrlichkeit Gottes in dem 
Angesicht Jesu Christi.  2. Kor. 4, 6  

Freud und Leid in unseren Gemeinden

Urlaub
Pfarrer Rödiger vom 26.02.- 02.03.2024, Vertretung: Pfr. Dr. Neugebauer, Aken,  
Tel.: 034909/82300
Pfarrer Dr. Neugebauer vom 07.02.-11.02.2024, Vertretung: Pfarramt Rosenburg,
Tel.: 039294/20244

Die Termine für den Gesprächskreis in der katholischen Kirchengemeinde 
stehen noch nicht fest. Deshalb bitten wir Sie, die Aushänge zu beachten
 

Gesprächskreis

Aken : donnerstags 19.00 Uhr unter der 
Leitung von Ingeborg Nielebock  

 Chöre 
Flötenkreis: dienstags 15.30 Uhr 
 Ritterstr. 65
Posaunenchor: mittwochs 18.00 Uhr 
  Nikolaikirche
Jungbläser: donnerstags 17.00 Uhr 
  Ritterstr. 65

Instrumentalkreise in Aken

Hinweis:  
Am letzten Freitag jeden Monats 18 Uhr Turmblasen von der Akener Nikolaikirche.
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Der Kinderkreis findet regelmäßig am Mitt-
woch um 15.30 Uhr außer in den Ferien in 
der alten Schule statt  

Konirmanden: Jugendliche der 7. und 8. 
Klasse möchten sich bei Interessen an einem 
Konfirmandentreffen bei Margit Meyer 
(016094795041) melden. 
Gemeinsam möchten wir Ausflüge, Grillaben-
de und Gespräche über Gott und die Welt 
erleben.

Kinder in Groß Rosenburg
Der Kinderkreis in Aken findet regelmäßig 
dienstags außer in den Ferien  um  
15.30 Uhr im Gemeindesaal Fischerstra-
ße statt. 

Die Kinder werden auf Wunsch von der 
Schule abgeholt. Dazu ist es aber notwen-
dig, dass die Kinder angemeldet sind. Bei 
Bedarf melden Sie Ihr Kind bitte unter: 
0160 94795041 (Margit Meyer) an.

Kinder in Aken

Wir freuen uns sehr, dass sich die Akener 
Junge Gemeinde jetzt wieder regelmäßig 
trifft. Am jeweils ersten Freitag im Monat. 
Jakob Schüller hat eine Juleica-Ausbildung 
(Jugendleiter-Card) absolviert und wird die 
Junge Gemeinde leiten. Dafür sind wir ihm 
sehr dankbar. Erreicht werden kann Jakob 
Schüller unter folgender E-Mail-Adresse: 
jschueller2003@gmail.com

Junge Gemeinde

... an alle Kinder, die bei den Krippenspielen 
am Heiligen Abend wieder alle Erwartun-
gen erfüllt und übertroffen haben. 
Ganz herzlich möchten wir uns bei allen 
beteiligten Eltern, Ehrenamtlichen, Frau 
Meyer, Frau Kretzmann, Frau Graviat und 
Frau Keller  für das Einstudieren und Pro-
ben der Krippenspiele bedanken.

Herzlichen Dank

Bei Fragen und Wünschen erreichen Sie 
► Margit Meyer,  0160/9475041, ► Georg Neugebauer, 034909/82300 
► Ulf Rödiger, 0151/23374401
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BEREICH AKEN - Februar

So. 04.02.2024
10.00 Uhr Aken Abendmahlsgottesdienst, 
 Pfarrer Neugebauer
17.00 Uhr Aken Familienkirche im  
 Gemeindehaus 

So. 11.02.2024
10.00 Uhr Aken  Lektoren Gottesdienst  
 mit einer Faschingspredigt 
  in Akener Mundart

Mi. 14.02.2024 -  Aschermittwoch
18.00 Uhr Aken Ökumenische Passions-
   andacht mit Empfang des Aschenkreuzes 
   und Begleitung durch den Posaunenchor

So. 18.02.2024
17.00 Uhr Aken  Taizè-Andacht,  
 Nikolaikirche

So. 25.02.2024
9.30 Uhr Micheln Gottesdienst mit 
 Pfarrer Bertling
10.00 Uhr Aken     Gottesdienst mit  
 Jörn Bischoff
11.00 Uhr Chörau Gottesdienst mit 
 Pfarrer Bertling

MÄRZ 2024

Fr. 01.03.2024
18.00 Uhr  Aken Weltgebetstag,  
 Länderabend im Gemeindesaal

So. 03.03.2024
10.00 Uhr  Aken  Gottesdienst zum 
 Weltgebetstag
17.00 Uhr  Aken  Familienkirche im 
 Gemeindehaus

So. 10.03.2024
10.00 Uhr  Aken  Gottesdienst mit 
 Lektoren

So. 17.03.2024
17.00 Uhr  Aken  Taizé-Andacht in  
 St. Konrad

So. 24.03.2024 - Palmsonntag
10.00 Uhr  Aken  Musikalischer 
 Gottesdienst zum 
  Palmsonntag 
 Pfarrer Neugebauer

Do. 28.03.2024 - Gründonnerstag
18.00 Uhr  Aken  Abendmahlsfeier 
 und gemeinsames Abendbrot 
  mit Kirchenchor, Gemeindesaal

Fr. 29.03.2024 - Karfreitag
15.00 Uhr  Aken  Gottesdienst zur 
 Sterbestunde Christi 
 mit Abendmahl und  
 Kirchenchor

So. 31.03.2024 - Ostersonntag
ab 8.30 Uhr Aken  Osterfrühstück
10.00 Uhr  Aken  Gottesdienst mit 
 Kirchen- und Posaunenchor, 
 Ostereiersuche

Mo. 01.04.2024 - Ostermontag
9.30 Uhr  Micheln Gottesdienst
11.00 Uhr  Chörau Gottesdienst
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BEREICH GROSS ROSENBURG -  
FEBRUAR

So. 04.02.2024
10.15 Uhr  Gr. Rosenburg  Gottesdienst 
 Winterkirche

So. 18.02.2024
10.15 Uhr  Gr. Rosenburg Gottesdienst 
 Winterkirche

Ein Hinweis, s. extra Beitrag 
In Groß Rosenburg feiern wir den Welt-
gebetstag am 1. März um 18:00 Uhr in 
der Kirchschule natürlich wieder mit 
landestypischen Gerichten.

 

MÄRZ

So. 10.03.2024
09.00 Uhr  Breitenhagen  Gottesdienst 
 Kirche

10.15 Uhr Gr. Rosenburg Gottesdienst 
 Winterkirche

So. 24.03.2024 - Palmsonntag
10.15 Uhr  Gr. Rosenburg  Gottesdienst

Do. 28.03.2024 - Gründonnerstag
18.00 Uhr Gr. Rosenburg  Tischabendmahl

Fr. 29.03.2024 - Karfreitag
15.00 Uhr Gr. Rosenburg  Andacht zur 
 Sterbestunde Jesu,  
 Kirche

So. 01.04.2024 - Ostersonntag
09.00 Uhr  Breitenhagen Gottesdienst
 Kirche
10.15 Uhr  Zuchau   Gottesdienst 
  Kirche

Mo. 02.04.2024 - Ostermontag
14.00 Uhr  Gr. Rosenburg   Familien- 
 gottesdienst,  
 Ostereiersuche,  
 Kaffeebüffet, 
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...  im Projektchor für den Himmelfahrtstag 
am 9.5. in der Festscheune Lödderitz!  
  Chorleiterin Ingeborg Nielebock lädt ein 
zum lockeren Mitsingen an zwei Abenden 
in der Festscheune Lödderitz:  
Donnerstag 2.5. 24, 19 – ca. 20:15 Uhr
  und  
Dienstag 7.5. 24, 19 – ca. 20:15 Uhr.
  Wenn Sie gerne mit anderen gemeinsam 
singen, haben Sie hier sie Gelegenheit 
dazu! Frühlingslieder, Kanones oder auch 
mal was Neues suchen wir gemeinsam aus. 
Auch ungeübte Sängerinnen und Sänger 
sind willkommen.  

  Wenn möglich, melden Sie sich an im  
 Akener Pfarramt  
  telefonisch: 034909/82300   
  per mail: georg.neugebauer@kk-egeln.de  
  Das erleichtert uns die Vorbereitung.  

  Spontan Entschlossene können auch direkt 
zu den Proben kommen.  
  Am  9.5. 24  treffen wir uns um  13 Uhr  zum 
Einsingen und gestalten um  14 Uhr  die  
  Himmelfahrtsandacht mit. Wir freuen uns 
auf ein klingendes Gemeinschaftserlebnis.  

  Ingeborg Nielebock und der Kirchenchor 
Aken  

  Himmelfahrt in Lödderitz – Singen Sie mit ...  

Wie schon im letzten Jahr werden wir zum Aschermittwoch eine ökumenische Passions-
andacht in der Akener Nikolaikirche feiern. Mit Texten und Liedern werden wir uns auf die 
Passionszeit einstimmen und als sichtbares Zeichen dafür das Aschenkreuz von Pfarrer 
Tretschok auf die Stirn gezeichnet bekommen. Das Lied im Gesangbuch Seht hin er ist 
allein im Garten (95) wird eine besondere Stellung in der Andacht einnehmen. Um sich 
auf die Andacht vorzubereiten, können Sie es sich gerne im Vorfeld ansehen und auch 
singen. Aber das muss natürlich nicht sein. Der Posaunenchor wird die Andacht musika-
lisch begleiten.

Ökumenische Passionsandacht zum Aschermittwoch
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Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina

Am 1. März 2024 wollen Christinnen weltweit mit den Frauen des palästinensischen Komi-
tees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung eines gerech-
ten Friedens getan wird.
In Groß Rosenburg feiern wir den Weltgebetstag am 1. März um 18.00 Uhr in der 
Kirchschule natürlich wieder mit landestypischen Gerichten.
Wer mehr über das Land erfahren will, ist herzlich eingeladen am 8. März um 17.00 Uhr 
zu einem Länderabend mit Bildern in der Kirchschule.
Der Vorbereitungskreis trifft sich am Mittwoch, 14. Februar um 19.00 Uhr in der Kirch-
schule. Wer gern dabei sein möchte ist herzlich eingeladen.

In Aken laden wir am 1. März um  
18.00 Uhr zum Länderabend mit Bildern, 
Texten und landestypischen Gerichten in den 
Gemeindesaal ein.
Am Sonntag, den 3. März um 10.00 Uhr 
feiern wir den Gottesdienst zum Weltge-
betstag in der Winterkirche (Nikolaikirche).
 

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass 
„… durch das Band des Friedens“

Wir laden Sie ein, die Tage der Karwoche in der offenen Kirche Groß Rosenburg zu erle-
ben. Gehen Sie auf Tuchfühlung.
Gründonnerstag geht es um das festliche Tischtuch. Jesus lädt die Menschen, die ihm 
nahestehen, zum letzten Festmahl ein. Das weiße Tischtuch ist ein Zeichen des Festes und 
der Feier.
Karfreitag steht das Gewand Jesu im Mittelpunkt, um das die Soldaten unter seinem 
Kreuz würfelten.
Karsamstag lädt ein zu stillem Gedenken. Das weiße Tuch erinnert da an das Grabtuch 
Jesu. Bunte Blumen können darauf abgelegt werden. Dabei geht es im Hintergrund um 
die Frage:
Wo eigentlich stehe ich selbst in dem weiten Feld zwischen Tod und Auferstehung?
Ostersonntag symbolisieren zusammengelegte Tücher das leere Grab.
An allen Tagen besteht für die Besuchenden die Möglichkeit, selbst in bestimmter Weise 
aktiv zu werden: Gedanken, Klagen und Gebete aufzuschreiben, Kerzen anzuzünden oder 
Blumen abzulegen.

Auf Tuchfühlung - 
die zentralen Tage der Karwoche in der offenen Kirche
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nach 38 Jahren sind wir wieder einmal eingeladen, uns in der Ökumenischen
Bibelwoche mit der Urgeschichte zu beschäftigen. In den letzten Jahrzehnten hat sich die 
Welt verändert. Wir sehen die Schöpfung mit anderen Augen. Wir erleben, wie bedroht sie 
ist und wir spüren, wie abhängig wir von ihr sind.
In den fast vier Jahrzehnten seit der letzten Ökumenischen Bibelwoche zur Urgeschich-
te haben sich nicht nur viele Lebensumstände völlig gewandelt. Auch die Theologie hat 
Neues in ihrer Auseinandersetzung mit den biblischen Texten gelernt. Manche Themen 
und Fragen, die damals wichtig waren, sind heute weniger wichtig. Neue Fragen haben zu 
neuen und überraschenden Entdeckungen in den Texten geführt. In alldem ist aber eines 
gleichgeblieben. Die Erfahrungen, die die biblischen Erzähler uns anvertrauen, sprechen 
unmittelbar in unsere Zeit hinein. Sie schauen mit uns auf Gott und zeigen uns unsere 
Welt, damit wir mit dem Blick auf Gott unsere Gegenwart verstehen.

Dienstag, 12. März, Pfarrer Rödiger    Genesis 11, 1-9 (Turmbau zu Babel)
Mittwoch, 13. März, Pfarrer Behr, Calbe   Genesis  9, 1-17 (Gottes Bund zu Noah)
Donnerstag, 14. März, Pfarrer i. R. Eggebrecht Genesis  4, 1-16 (Kain und Abel)
jeweils 19 Uhr in der Kirchschule, Hauptstraße 61

Bibelwoche in Groß Rosenburg

Die Zeiten in denen Kinder der 7. und 8. Klasse mit 
mehr oder minder Druck zum Konfirmandenunterricht 
geschickt wurden, sind zumindest in unserem Umfeld 
vorbei.
Lange davor schon hat sich der Konfirmandenunterricht 
von einer strengen Unterweisung hin zu einem offenen 
Angebot, altersgerecht über den Glauben ins Gespräch 
zu kommen, verändert. Dieses Angebot will ich gern 
noch einmal bewerben. Wer also Lust hat, mit mir bzw. 
Frau Meyer, eine Konfirmanden / Lebenswende-Gruppe 
zu bilden, ist herzlich dazu eingeladen.  
Um Termine und mögliche Themen, Aktionen und Fahr-
ten zu besprechen sind alle interessierten Kinder ab der 
7. Klasse am 15. Februar um 19.00 Uhr ins Rosen- 
burger Gemeindehaus, Hauptstraße 61 eingeladen.

Wie wäre es mit Konfirmation zur Lebenswende?

Unter dem Thema „Wir begrüßen den Frühling“ laden die Akener Landfrauen und Frauen 
unserer Gemeinde am Mittwoch, den 20. März um 15 Uhr zu einem geselligen Beisam-
mensein in den Gemeindesaal ein.
Lassen Sie sich überraschen!

Veranstaltung mit den Akener Landfrauen
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Winter
Draußen ist es bitterkalt,
wir gehen in den Winterwald.
Wir brauchen nicht zu jammern,
danach gehts in warme Kammern.

Die Flocken fallen vom Himmel,
es ist ein prächtiges Getümmel.
Die Kinder rennen aus dem Haus,
und toben sich mal richtig aus.

Gefrorene Blumen zieren die Fenster,
Eisblumen sind es und keine Gespenster.
Väterchen Frost hat sie gemalt,
und keiner hat dafür bezahlt.

Die Tage werden länger,
Väterchen Frost wird's bang und bänger.
Noch kann man es kaum ahnen,
Schneeglöckchen bald ihren Weg sich bah-
nen.

Gedicht 

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie vom 18. - 22. März ganz herzlich
zu den Chörauer Bethausabenden einladen. Wir beginnen jeweils um
19.00 Uhr im Chörauer Bethaus mit einem zünftigen Abendessen, bevor
dann jeweils 19.30 Uhr ein Thema folgt.

Montag, den 18. März: Gedanken, Bilder und Musik zur „Urgeschichte“ der Bibel (1 Mos 
1-12), Pfr. Neugebauer

Zwischen dem Montag und dem Freitag soll es noch eine Reise in die Vogelwelt, Ge-
schichten in Akener Mundart und vielleicht einen naturkundlichen Abend geben. Der 
genaue Ablauf kann bald den Aushängen entnommen werden.

Freitag, den 22. März: Musikalischer Abend mit Kantor Thomas Wiesenberg

Sie sind herzlich eingeladen! Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Chörauer Bethauswoche - 18.3.-22.3.

Von der Muse geküsst, dichteten die Teilnehmer des Akener Gemeindenachmittags dieses 
Gedicht am 17. Januar 2024. 
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Kirchengemeindeverband Aken
Pfarramt | Poststr. 38 | 06385 Aken
Pfarrer Dr. habil. Georg Neugebauer
Tel. 034909/82300 | E-Mail: georg.neugebauer@kk-egeln.de
Kirchenbüro Aken | Poststr. 38
mittwochs von 8.00 – 12.00 Uhr, Frau Mosebach
Tel.: 034909/82331 | E-Mail: gemeindebuero.aken@kk-egeln.de
Vorsitzende Gemeindekirchenrat KGV Aken 
Frau Gisela Orb | Tel. 034909/83522 | E-Mail: ggorb@gmx.de
Chorleiterin Ingeborg Nielebock | 034973/299552
Organist Holger Stefaniak  | 034909/69000

Kirchspiel im Saale-Elbe-Winkel
Pfarramt | Hauptstraße 46 | 39240 Groß Rosenburg Pfarrer Ulf Rödiger 
Tel. 039294/20244 | Fax: 039294/25849 | E-Mail: ulf.roediger@kk-egeln.de
Kirchenbüro Groß Rosenburg | Hauptstraße 46
donnerstags von 8.00–12.00 Uhr, Frau Mosebach 
Tel.: 039294/20244 | E-Mail Büro: gemeindebuero.gross-rosenburg@kk-egeln.de
Vorsitzende Gemeindekirchenrat Kirchspiel im Saale-Elbe-Winkel 
Frau Margit Meyer | Tel. 0160/94795041 | E-Mail: margit.meyer@kk-egeln.de
Pädogogische Mitarbeiterin Margit Meyer
Groß Rosenburg; Tel: 0160/94795041 | Mail: margit.meyer@kk-egeln.de
Organist Johannes Schanz | Tel. 01776654002 
Chorleiter Erik Stolte | Tel. 039294/25885
www.kirche-aken-rosenburg.de

Telefonseelsorge: 0800/1110111
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